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KARLCHEN 
Schülerzeitung der Karlschule Tuttlingen 

Echt cool: Unser Treppen-
haus ist so schön bunt! 
 

Alle haben mitgeholfen – die Stadt, der 
Förderverein und der Elternbeirat – und die 
Schüler haben‘s noch verschönert. Prima! 

Ganz schön 
sportlich! 
Erfolgreich bei den Kreis-
meisterschaften waren die 
Jungen- und die Mädchen-
Fußball-Mannschaft. Das 
und noch mehr Sport 
findest du ab Seite 36. 

Schock deine 
Eltern – lies 
ein Buch! 
Beim Lesefestival ging so 
mancher glücklich mit 
einem neuen Lieblingsbuch 
unter dem Arm nach Hause. 

Bitte lächeln! 
Du mit deiner Klasse – das 
Erinnerungsfoto ab Seite 28 

Ha, ha, ha! 
Zum Schieflachen sind die 
Witze der 2a und 2b  
ab Seite 43.  





Editorial 
 
Liebe Karlschüler, liebe Eltern, liebe Kollegen, 
liebe Freunde und Förderer unserer Schule, 
 
ein Schuljahr ohne Schulfest und Projekttage müsste 
eigentlich ein ruhiges Schuljahr sein, ein Schuljahr zum 
Durchatmen und Verschnaufen. Wer dies vielleicht am 
Anfang des Schuljahres 2012/13 dachte, wurde eines 
Besseren belehrt. 
Über das Schuljahr hinweg gab es wieder zahlreiche 
Veranstaltungen. Wir nahmen an verschiedenen 
Sportwettkämpfen im Leichtathletik und Fußball teil. 
Hier ist mit Sicherheit der Gewinn der Kreismeister-
schaft bei den Jungen und der 10. Platz von ursprüng-
lich 1300 Mannschaften im RP-Finale hervorzuheben. 
Dass Fußball nicht nur was für Jungen ist, bewies 
unsere Mädchenmannschaft, die erstmals an den 
Start ging und einen achtbaren 4. Platz bei den 
Kreismeisterschaften errang. Der Vorlesewettbewerb, 
die Bundesjugendspiele und die Teilnahme an Run & 
Fun sind nicht mehr wegzudenken. Unser Schulchor 
stellte auf dem Weihnachtsmarkt und bei der Hotel-
eröffnung sein Können unter Beweis. Besondere 
Highlights waren das Lesefestival am 27.4.13 bei uns 
in der Schule und der Besuch des Musiktheaters 
"Kleine Monster" mit Donikkl. Wenn ich nun noch alle 
Projekte und Aktionen, die in den einzelnen Klassen 
durchgeführt worden sind, aufzählen würde, bräuchte 
ich an dieser Stelle wesentlich mehr Platz. 
Wichtig ist mir aber auch, auf die tolle Arbeit 
hinzuweisen, die bei uns an der Schule jede Woche 
durch unsere Jugendbegleiter geleistet wird, 
angefangen von der Hausaufgabenbetreuung, über 
zahlreiche AGs bis hin zu unserem morgendlichen 
Frühstück. Mittlerweile können wir dank zahlreicher 
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Ehrenamtlicher, die um 6.30 Uhr für unsere Kinder in 
die Schule kommen, von Montag bis Freitag ein 
Frühstück anbieten, an dem bis zu 25 Kinder täglich 
teilnehmen. Auch unser neuestes Projekt, die 
Einzelnachhilfe, bereitet mir große Freude. Dank 
finanzieller Unterstützung durch den Kinderschutzbund 
ist es uns möglich, ausgewählten Kindern eine 
Einzelförderung an unserer Schule anzubieten. 
Unzählige Hände arbeiten am Erfolg der Karlschule 
mit, ohne diese wir vieles gar nicht anbieten könnten. 
Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle bei der 
Elternschaft, unserem Förderverein und den vielen 
freiwilligen Helfern, die uns im Laufe des Schuljahres 
unterstützt haben für das tolle Miteinander bedanken. 
Ein weiterer Dank gilt den zahlreichen Sponsoren, die 
uns über unseren Förderverein D‘r Karle oder in Form 
einer Anzeige in diesem Heft finanziell unterstützen. In 
Bildung zu investieren ist richtig und wichtig und 
unterstützt unsere Arbeit in großem Maße. 
Meine Kollegen möchte ich beim Dank nicht 
vergessen. Durch krankheitsbedingte Ausfälle und 
durch Schwangerschaft gab es zahlreiche Änderungen 
und Verschiebungen über das Schuljahr hinweg. 
Mittlerweile gilt die 5. Version des Stundenplanes. 
Viele Vertretungsstunden kosten Kraft und zehren an 
den Nerven. Und so ist es hoffentlich verständlich, 
wenn wir uns jetzt, am Ende des Schuljahres und auch 
unserer Kräfte, wie unsere Schüler auf die 
Sommerferien freuen. Auch die Zeit der Ruhe und des 
Auftankens ist wichtig, damit wir alle gemeinsam mit 
neuer Energie in ein hoffentlich wieder sehr schönes 
Schuljahr 2013/14 starten können. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch 
erholsame Sommerferien 
 
Euer/Ihr Till Haendle, Rektor 
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Lesefestival 
von Karolin Egle, 2a 

Am Anfang, als ich da war, hat mein Vater Anhänger für 
unsere Gruppe  und  Zettel, wo draufstand, wo wir 
hingehen, verteilt. Das war um 9.00 Uhr. Als erstes sind 
wir zu Niklas Märchenkönig. Das ist ein Buch von 
Thomas Endl. Als zweites  sind wir zu Herrn Wolke. Da 
war es ziemlich lustig. Es war nämlich ein Theater. Am 
Anfang mussten wir mit Herrn Wolke „An-fan-gen“ 
schreien und es hat sich nichts gerührt. Dann haben 
wir laut geschrien, dass er nach vorne muss. Dann hat 
er auch noch seinen Koffer im Publikum gelassen. Aber 
dann ging es endlich los. Als es angefangen hat, hat er 
uns erst Mal gesagt, dass er ein Baumhaus hat und 
dort eine Zaubermaschine ist. Dann hat er ein blaues 
Tuch weggezaubert und Kekse kamen her. Das Theater 
war im Raum D1. Als drittes  sind wir zu Sonja 
Schweizer. Sie hatte die Station „Kamishibai“. Wir 
mussten noch warten. Als es dann losging, zeigte sie 
uns ihr silbernes Tor. Dann hat sie gesagt, es ist ihr 
Kamishibai, in der eine Geschichte drin war von der 
Bibliothek. Die zweite Geschichte hieß „Der dicke 
Pfannkuchen“. Die Geschichte war witzig. Nun war es 
im  
 

Zimmer 2.2. Danach war Essen und Lesepause. Es gab 
Kuchen, Kaffee, Muffins, Brezeln und etwas zu trinken 
im Raum 0.7. Essen konnte man im Raum 0.6. Um ca. 
12.10 Uhr sind wir in den Raum 1.1 gegangen. Dort war 
die Station „Vorhang auf“  mit Vanessa Merkle. Wir 
haben getanzt und Sachen nachgemacht. Die letzte 
Station war „Wortspiele und Einsingen“ bei Emily 
Engbers. Dort haben wir gesungen, getanzt  und 
gespielt. Um ca. 13.30 Uhr war es zu Ende und wir 
gingen nach Hause. 

Lesefestival 
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Lesefestival 

Lesespaß beim 
Lesefestival 
Von Jessica Braun, 4a 
 
 
  
Diese Frühjahr fand bei uns an der 
Karlschule ein großes Lesefestival statt. 
 
Es begann mit einer Begrüßung unseres 
Rektors Herrn Haendle. Dann wurde 
jeder in eine Gruppe eingeteilt. Diese 
besuchten danach die verschiedenen 
Veranstaltungen.  
 
Es gab Autogramme von Autoren wie 
zum Beispiel Herrn Wolke. Man hat uns 
spannende Bücher vorgelesen – ein 
Buch hieß zum Beispiel „Ohne Freunde 
geht’s nicht“ von Herrn Wolke. Zwischen 
den Lesungen hatten wir Pausen und 
konnten essen und trinken. Außerdem 
konnte man spannende und lustige 
Bücher kaufen. 
 

Das war das Lesefestival an der 
Karlschule 2013 – wir hoffen es 
gibt nächstes Jahr wieder eins. 

 KARLCHEN Nr. 11 l Juli 2013 5  



Lesefestival 
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oben: Im Ravensburger Spielezimmer war in den Pausen immer was los. 
unten: Herr Wolke war auch nach dem Auftritt noch zum Scherzen aufgelegt.. 



Lesefestival 
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Jens Schumacher nahm sein junges 
Publikum mit in ein Fantasy-
Abenteuer zum Mitraten. Hinter jeder 
Tür könnte das Verderben warten… 



Ich heiße SARAH KUNZE und bin 27 Jahre alt. Nach dem 

Referendariat in meiner Heimatstadt Konstanz hat es mich nach Tuttlingen 
verschlagen, um hier meine Berufslaufbahn als Lehrerin zu starten.  
Dank der familiären Atmosphäre und den vielen Angebote der Karlschule, 
freue ich mich jeden Morgen aufs Neue, wenn ich meine kleine Weltreise  
antrete.   
  
Nicht nur die Stadt und die Schule waren neu für mich, sondern auch die 
Rolle als Klassenlehrerin der 1a, die ich dieses Schuljahr in allen Fächern 
unterrichte. Die strahlenden Augen der Kinder, als wir bei der Einschulung 
gemeinsam auf dem roten Teppich das erste Mal in die  Schule 
einmarschierten, haben mir diesen Start sehr einfach und angenehm 
gemacht. 
Es ist schön zu sehen wie eine Klasse zusammen wächst, wie sie 
miteinander und voneinander lernt, aber auch Probleme und Hürden 
gemeinsam meistert. 
  
Neben meiner Aufgabe als Klassenlehrerin, bringe ich noch andere Klassen 
im Sport  zum Schwitzen und unterstütze ebenso einige Kinder der Klasse 2 
im LRS Förderunterricht. Auch die Arbeit im Bereich der Kooperation mit 
drei Kindergärten macht mir viel Spaß. 

Ich heiße GABRIELE DELISLE, bin 43 Jahre alt, verheiratet 

und habe zwei Jungs. Mein Studium habe ich an der PH Freiburg in 
den Fächern Sport, Deutsch und Anfangsunterricht abgelegt. Nach 
dem Referendariat war ich drei Jahre lang in der Firma Aesculap an 
verschiedenen Stellen tätig und bekam dort sehr gute Einblicke in das 
Arbeiten „außerhalb“ der Schule.  
  
Meinen ersten „Einsatz“ hatte ich dann in der Grundschule in Engen 
im Schuljahr 2001/2002. Dort unterrichtete ich als Klassenlehrerin in 
allen Klassen bis zur Geburt meines ersten Sohnes im Jahre 2007. Ich 
durfte sogar etwas „jahrgangsübergreifende“ Luft in Klasse 1 / 2  
schnuppern. Das war sehr interessant.  
  
Während meiner Elternzeit half ich an der GS im Holderstöckle und 
an der Karlschule als „Feuerwehr“ aus, wenn es krankheitsbedingt 
brannte. Das Kollegium an der Karlschule ist sehr offen und 
freundlich, was die Arbeit ebenso erleichtert wie die netten Schüler.  
Die Arbeit mit Kindern ist sehr interessant, weil sie so verschieden 
und kreativ sind und eine rege Phantasie haben. Auch wenn sich 
Kinder Gedanken über bestimmte Themen machen und ihre eigene 
Ausdrucksform haben, ist das manchmal überraschend. 
  
Ich würde mich sehr freuen, auch im nächsten Jahr an der Karlschule 
unterrichten zu dürfen.  
 

Wer kommt? 
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Ich heiße TATJANA TIL, bin 34 Jahre alt und bin seit des 

Schuljahres 2009/2010 an der Karlschule tätig und betreue die Kinder, die 
nicht am Religionsunterricht teilnehmen, leite die Lese- AG am Mittag 
und arbeite in der Schülerbücherei mit. Seit Februar habe ich die 
Verlässliche Grundschule übernommen. 
  
Früher habe ich nur die Bücherei und die Lese-AG gemacht. Mir macht es 
viel Spaß, mit den Kindern zu spielen und Aufgaben zu machen. Mir 
gefällt es besonders, wenn die Kinder sich nicht streiten, stattdessen 
zusammen spielen und voneinander lernen. Mir gefällt es hier auch sehr, 
weil mein Sohn Anton auf der Schule ist. Im Sommer aber verlässt er sie 
leider. 
  
Mir macht es Spaß, die Kinder zu beobachten. Sie sind sehr neugierig und 
offen, es macht großen Spaß mit ihnen zu reden und ihnen Sachen 
beizubringen. 
 

Wer kommt? 
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Mein Name ist JUTTA WEBER. 

Ich bin 35 Jahre alt und wohne seit gut 2 Jahren in Tuttlingen. 
Hier gefallen mir besonders die Umgebung, die viele 
Ausflugsmöglichkeiten bieten sowie die Nähe zum Bodensee und 
Schwarzwald. 
Zuerst war ich in Baden-Württemberg auf zwei KV- Stellen 
(Krankheitsvertretung) einer ersten und einer dritten Klasse jeweils als 
Klassenlehrerin tätig. 
Seit Beginn des Schuljahres 2012/2013 unterrichte ich nun an der 
Karlschule als Fachlehrerin mit 28 Stunden. 
Ich fand ein sehr nettes und offenes Kollegium vor, in dessen Umfeld 
immer ein guter Austausch und Gespräche möglich sind. 
An der Karlschule komme ich in viele Klassen, lerne viele Kinder 
kennen und unterrichte die unterschiedlichsten Fächer in allen 
Klassenstufen, wobei mein Schwerpunktfach Musik ist.  
Die Arbeit mit Kindern ist für mich sehr bereichernd und auch 
herausfordernd.  
Kaum war der Anfang genommen und ich hatte mich sowohl in der 
Schule als auch im Kollegium richtig gut eingelebt, überraschte mich 
die Nachricht von meiner Schwangerschaft. 
Leider muss ich die Karlschule nach so kurzer Zeit verlassen; ich hoffe 
aber, bald wieder zurückkehren zu können. 
 
… Mittlerweile ist das Töchterchen Loreen da. Am 26.05.2013 um 
14:34 Uhr erblickte Sie erstmals das Licht der Welt, wog 3.370 g und 
war 51cm groß. 
 

Wer kommt und geht? 

Hallo, ich heiße MARGIT ENSLINn, bin seit diesem Schuljahr 

an der Karlschule und unterrichte die Klasse 2b in den Fächern Mathe, 
Sport, MNK und Englisch. Zusätzlich gebe ich in der 3.Klasse Schwimmen 
und in der 1.Klasse Sport. 
Ich bin sehr glücklich, dass ich an der Karlschule „gelandet“ bin, da es 
zahlreiche nette Kollegen/innen gibt, die einen unterstützen und für 
eine gute Atmosphäre im Lehrerzimmer sorgen! Auch innerhalb der 
Klasse herrschte trotz manchen Schwierigkeiten ein angenehmes 
Lernklima. Dank der Kooperation meiner SchülerInnen konnten wir 
gemeinsam diese Herausforderungen meistern.  
Ein besonderes Event stellte für manche Schülerinnen der Klasse 4a, b, c 
sowie auch für mich das Fußballturnier „der 3-Löwen-Cup“ am 21. 
Februar 2013 dar. Um die Schülerinnen auf dieses Turnier vorzubereiten, 
trafen wir uns wöchentlich zur Fußball-AG.  
Es macht mir unheimlich viel Spaß mit Kindern zu arbeiten, vor allem 
auch deswegen weil sie ganz verschiedene Charaktere haben und einen 
immer wieder vor neue Aufgaben stellen. Deshalb werde ich die 
Karlschule mit einem weinenden aber auch mit einem lachenden Auge 
schon wieder verlassen, da wir Ende September ein Baby bekommen. 
Auch wenn es nur für eine kurze Zeit war: danke, dass ihr mich alle so 
nett aufgenommen habt!  
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YELIZ BORZAN - 18 Monate Referendariat sind wirklich 

schnell vergangen. Immer wieder hört man Horrorgeschichten - in 
meinem Fall kann ich das überhaupt nicht bestätigen. Aber ich habe 
auch Glück gehabt... Glück mit der Schule, den Schülern und natürlich 
dem Kollegium.  
In diesem Schuljahr unterrichtete ich an der Karlschule die Fächer 
Deutsch (Klasse 2), Mathematik und BK/TW (Klasse 3). Im Herbst 2012 
las ich mit der Klasse 2 b das Bilderbuch „Oh, wie schön ist Panama“. 
Den Inhalt des Buches stellten wir in einer Fotostory dar, bei der jedes 
Kind durch eine Rolle mitwirken konnte. Um die Fotostory durch-
führen zu können, was es notwendig, den Inhalt zu verstehen, wes-
halb wir zum Inhalt ein Reisebegleitheft gestalteten. Die wichtigsten 
Szenen wurden von den Schülern als Standbilder dargestellt und von 
mir fotografiert. Zu den ausgedruckten Fotos verfassten die Kinder 
einen kurzen Text. Die einzelnen Arbeiten wurden zu einer Fotostory 
gebunden. Die Fotostory wurde in der Karlschule veröffentlicht. 
 
In Mathematik konnten die Schüler der Klasse 3 c die Erfahrung 
machen, dass Mathematik auch Spaß machen und lustig sein kann.  
Die Mappen für den BK-/TW-Unterricht sowie das 
Muttertagsgeschenk stellten wir selbst her. Ich hoffe, die Schüler 
hatten Spaß daran.  
 
Ab dem nächsten Schuljahr werde ich nicht mehr in Tuttlingen an der 
Karlschule sein. Ich habe alle Kinder sehr lieb gewonnen und verlasse 
die Karlschule mit einem weinenden und einem lachenden Auge. Ich 
möchte mich vor allem bei den Schülern der Klassen 2 b und 3 c 
herzlich bedanken, da sie immer toll mitgemacht haben.  
 

Ich wünsche Ihnen und Ihrem Kind alles Gute! 

Wer geht? 

GRIECHISCHE LANDSCHILDKRÖTEN 
aus Hobbyzucht 

Griechische Landschildkröten 
mit Papieren (Artenschutz) aus 
Hobbyzucht günstig abzugeben. 
Die 1-jährigen Tiere haben ihre 
erste Winterstarre gehalten und 
sind aus gesundem Bestand.  

Sie werden artgerecht im 
Freiland gehalten. 
 

Interesse? Dann rufen Sie an 
unter Tel. 0 74 61 / 1 41 31. 
Anika Luz, Tuttlingen 
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Treppenhaus erstrahlt in grün 
von Anika Luz 

Neu an der Karlschule 

Treppenhaus erstrahlt in Grün 
von Anika Luz 
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Dieses Schuljahr war es soweit: Das Treppenhaus 
unserer Schule ist gestrichen worden – in fröh-
lichem Grün/Weiß.  An den Treppenaufgängen 
sind Zitate aus Kinderbüchern. An den Treppen-
absätzen sind wechselnde Bilderausstellungen 
der Klassen. Danke an den Förderverein und den 
Elternbeirat für die schönen Rahmen, die er uns 
dafür geschenkt hat!  

  
So viele Leute haben mitgeholfen: 
Die Innenarchitektin Margit Marquardt und Herr 
Frick von der Firma fricon waren Ideengeber, 
Herr Grieser von der Stadt Tuttlingen hat 
koordiniert, ein  Maler hat die Wände gestrichen, 

der Förderverein und der Elternbeirat haben die 
Bilderrahmen und die Aufbringung der Zitate 
finanziert. 
  

Und das sagt Herr Haendle dazu: „Die 
Treppenhaus-Renovierung war eine tolle 
Zusammenarbeit: Ein kleiner Kollegenkreis – die 
Arbeitsgruppe Schulhausneugestaltung - hat 
Ideen gesammelt. Die Unterstützung von 
Fachleuten von außen war wichtig. Toll war auch 
die unkomplizierte Zusammenarbeit mit der Stadt 
in Person von Herrn Grieser, die finanzielle 
Unterstützung durch den Förderverein und den 
Elternbeirat. Dieses positive Miteinander ist 
immer wieder spürbar!“ 
 



Förderverein D‘r KARLE 

Erfrischungs-Drinks und schicke Spiele 
von Simone Meurer / Anika Luz 

Wer konzentriert lernen will, braucht ab 
und zu zwischendurch etwas zu trinken. 
Deshalb haben die Stadtwerke Tuttlingen 
euch dieses Jahr über den Förderverein 
einen Wasserspender geschenkt. Und 
damit ihr das kostbare Nass auch im 
Klassenzimmer trinken könnt, gab‘s vom 
Förderverein schicke Flaschenträger dazu. 
Na dann, Prost! 
 

Laufen ist ja so gesund. Wie schnell ihr 
laufen könnt, das könnt ihr jedes Jahr bei 
Run & Fun unter Beweis stellen. Vom 
Förderverein gab es dieses Jahr einen 
Preis für die Klasse mit den meisten 
Startern bei der Tuttlinger 
Rennveranstaltung. Gewonnen hat die  
2c. Auf dem Bild unten seht ihr die Läufer 
und  was sie sich vom Preisgeld geleistet 
haben. 
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Aktivitäten im Schuljahr 

Über den roten Teppich ins Schulleben 
Zur Einschulung lacht die Sonne 

… bevor sie über den roten Teppich in die Schule einziehen - zu ihrer ersten Schulstunde. 

Die Erstklässler versammeln sich nach dem feierlichen Gottesdienst in der St.-Gallus-Kirche im 
Schulhof… 
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Buntes Treiben im Schulhaus 
von Sarah Kunze 

Aktivitäten im Schuljahr 

Mit farbenfrohen Kostümen haben 
die Kinder sich im Klassenzimmer 
gemeinsam die Zeit mit 
Mohrenkopfwettessen, Ballontanz 
und Kreisspielen vertrieben (Klasse 
1a), bis die Kinder durch die 
Übergabe des Schulschlüssels an die 
Hemdglonker befreit wurden. 
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Kleine Monster im Baumhaus 
von Till Haendle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jede Menge Witz, Spannung und natürlich DONIKKL-
Ohrwürmer durften unsere Karlschüler beim Musik-
Theater "Kleine Monster" in der IKG-Aulazusammen 
mit den Schülern der Grundschule im 
Holderstöckle erleben. 
DONIKKL lebt in einem Baumhaus, seine Energie 
bezieht er aus Solarzellen sowie mit Hilfe eines kleinen 
Windrades und speichert sie in einen kleinen Akku. 
 

Erfolg. Dabei steht doch heute Abend das große 
Rockkonzert an, und ohne vollen Akku dürfte das 
schwierig werden… 
Ende gut - alles gut. Dank der Unterstützung durch 
unsere Schüler konnte das große Rockkonzert steigen, 
bei dem natürlich auch das "Fliegerlied" nicht fehlen 
durfte. 

Aktivitäten im Schuljahr 

Soweit wäre alles prima, wenn da 
nicht die energiehungrigen kleinen 
Monster wären, die sich nach ihrem 
Raumschiffabsturz bei dem 
Liedererfinder eingenistet hätten. 
DONIKKL hat ja wirklich gute 
Freundschaft mit diesen 
Rockmusikern vom Planeten Monzo 
geschlossen, aber sie haben auch so 
ihre Macken. In ihrer Welt herrscht 
Energieüberfluss, sie selber sind 
große Energieverschwender und 
saugen DONIKKLs Akku immer den 
letzten Saft aus. DONIKKL versucht 
schon seit längerem, ihnen das 
Energiesparen beizubringen, 
allerdings mit mäßigem  
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Aktivitäten im Schuljahr 

GFK aktiv 
von Elisa Gobs 

Die Grundschulförderklasse 
war schwer aktiv…: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Freilichtmuseum 
Neuhausen waren wir beim 
Brot backen. 
 

Im Rathaus wollten  
wir hoch hinaus. 
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Aktivitäten im Schuljahr 

Trinken ist wichtig 
von Sarah Kunze 

 
Unter dem Titel „Trinken ist wichtig“ hat jedes 
Kind der 1a von Emirs Mama eine Tasse mit 
dem eigenen Namen geschenkt bekommen. 
Diese sind ständig im Einsatz. Im Winter gibt es 
in der Teepause einen wärmenden Tee, neuer- 

dings bekommen wir durch den Wasser-
spender vom Förderverein gekühlten Sprudel 
und das ein oder andere Mal machen wir 
Bananenmilch oder Ähnlich selber. 

Freuen sich über Tassen mit dem eigenen Namen drauf: Die Schüler der 1a. (Bild: Sarah Kunze) 
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Aktivitäten im Schuljahr 

1c auf Achse 
von Doris Treitinger 

 
oben: Ausflug der Klasse 1c zur 
Gartenschau nach Sigmaringen. 
 

Links:   Johannes als Anführer der 
Piraten. 
 

ganz links: Larissa hat ein verstecktes 
Tier entdeckt.  
 

unten: Unterricht mit der Försterin im 
"Grünen Klassenzimmer". 
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Am Donnerstag, 21.März 2013, trafen wir uns 
um 18.00 Uhr in der Schule. Nach dem 
Abendessen, es gab Würstchen, Brot und 
Nudelsalat, richteten wir unser Nachtlager her. 

Aktivitäten im Schuljahr 

Danach schickten uns Herr Haendle und Frau 
Jäger ins Treppenhaus zur „Insel  der tausend 
Gefahren“. Wir mussten viele spannende 
Leseabenteuer bestehen. 
Anschließend zogen wir mit unseren 
Taschenlampen durch das dunkle Schulhaus. 
Das war echt gruselig. Wir machten noch eine  
Kissenschlacht, bevor wir uns in unsere 
Schlafsäcke kuschelten und allein oder auch 
gemeinsam in unseren Büchern lasen. Weil 
wir so aufgeregt waren, schliefen viele von 
uns erst nach Mitternacht ein. 

Eine (fast) schlaflose Nacht 
von der 3b 
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Aktivitäten im Schuljahr 

Am nächsten Morgen standen wir um 6.30 Uhr 
auf. Wir räumten unsere Matratzen und 
Schlafsäcke auf und  aßen dann ein tolles  

Frühstück, welches einige Mamas 
vorbereitet hatten.  Zum Schluss hatten wir 
noch Zeit für gemeinsame Spiele.    

 KARLCHEN Nr. 11 l Juli 2013 21 



Abschlussfahrt der 4er 
von Johanna Bühler (4c)  
mit Unterstützung von Selin Karakaya und Rico Christalle 

Aktivitäten im Schuljahr 

Am Mittwoch, den 03.07.13 fuhren die   
4. Klassen gemeinsam in einem Bus ins 
Ravensburger Spieleland. 
  
Als wir angekommen waren, wurde uns als 
erstes erklärt, wo der Treffpunkt war. Danach 
wurden wir in Gruppen eingeteilt. In meiner 
kleinen Gemeinschaft waren Selin, Anesa, 
Suhejla und ich. Als erstes sind wir zum 
Rodeoreiten gelaufen. Wir hätten nicht 
gedacht, dass es so schwer ist, sich auf einem 
Bullen zu halten. 
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Zur Krönung des Tages fuhren wir auch eine 
Wasserrutsche, dort gab es einen Strudel 
und einen Tunnel zu durchqueren. Nun sind 
wir ins 3D Kino gegangen, es hat allen 
Freude bereitet. 
Unserer Gruppe hat auch das Kanufahren 
sehr gut gefallen. Anschließend rannten wir 
zum Tretboot .Wir veranstalteten ein 
Wettrennen. Selin und ich erreichten mit 
unserem schnellen Boot als erstes das Ziel. 
Wir wurden dabei klitschnass, aber das war 
nicht so schlimm, da es sowieso die ganze 
Zeit regnete.  
  



Aktivitäten im Schuljahr 
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Insgesamt hatten wir einen riesigen Spaß im 
Ravensburger Spieleland, 
und die Zeit verging viel zu schnell. Um 15:30 
Uhr gingen wir ziemlich nass zum vereinbarten 
Treffpunkt. 
Gott sei Dank hatte jeder eine Ersatzhose 
dabei, so konnten sich alle vor der Rückfahrt 
noch einmal  trockene Kleidung anziehen. 
 
Im Bus waren wir dann total erschöpft und 
manche haben während der ganzen Rückfahrt 
geschlafen. Um 17:30 Uhr sind wir wieder in 
Tuttlingen angekommen. Es war trotz Regen 
ein wunderschöner Tag. 



 
von den 4ern, evangelische Religion 

oben: Unterricht in der école vivante . 
 

links: Paul Roder vom Förderverein der 
école vivante zeigt Eltern und Schülern 
bei einem Besuch in Tabant-Azilal / 
Marokko unsere Plakate. 
 

unten: Die Gründerin Stefanie Itto 
Tapal-Mouzoun  stammt aus  
Tuttlingen. 
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Aktivitäten im Schuljahr 



Aktivitäten im Schuljahr 

oben: Marokko liegt in Nord-
Afrika. Von Europa trennt ihn nur 

die „Straße von Gibraltar“. Bei 
gutem Wetter kann man von 

einem Kontinent auf den anderen 
sehen.  

 
 
 

unten: Paul Roder vom 
Förderverein hat uns im  

Unterricht besucht. 
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Wir lernen Tuttlingen kennen 
von der Klasse 4a 

Aktivitäten im Schuljahr 

Am Dienstag, 20. November 2012 besuchten wir – 
die Klasse 4a der Karlschule – die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten in der Tuttlinger Innenstadt.  
 
Unsere Stadtführerin war Frau Schreiber, die uns 
mit ihren Erzählungen begeisterte. Wir freuten uns 
über die Begleitung unserer Praktikantin Frau 
Schad. Was wir vorher in unseren Tuttlingen-
Präsentationen kennengelernt hatten, wollten wir 
nun in der Wirklichkeit sehen.  
 
Alle zusammen besuchten wir das letzte Stück der 
alten Stadtmauer, die wunderschöne Jugendstil-
Stadtkirche, die geheimnisvolle Milleniums-Truhe, 
den Fruchtkasten und das Tuttlinger Haus, das 
Rathaus, die Stadtbibliothek, ein Quartier (einen 
alten Hinterhof) und das älteste Haus Tuttlingens. 
Beim Stadtbrunnen lernten wir, dass viel mehr in 
ihm steckt als man denkt.... 
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Am Donnerstag, den 21. März, fand der 
diesjährige Vorlesewettbewerb unserer Schule 
statt. Voller Erwartung versammelten sich alle 
Grundschüler, um den Geschichten zu lauschen, 
die ihre Mitschüler zum Besten gaben. 
Die jeweils sechs besten Vorleser der einzelnen 
Jahrgangsstufen ermittelten untereinander den 
Sieger. Jeder musste einen geübten und einen 
unbekannten Text vorlesen. Der 
Vorlesewettbewerb wurde von Frau Philipp 
eingeleitet. Sie begrüßte die Jurymitglieder, 
bestehend aus Frau Meurer (Förderverein), Frau 
Till (Schülerbücherei der Karlschule und 
Verlässliche), Frau Schmid 
(Hausaufgabenbetreuung), Frau Metzger und Frau 
Fröhlich (Praktikantinnen an unserer Schule).  
Die Wettstreiter der ersten Jahrgangsstufe 

Vorleser überzeugen mit ihrem Können 
von Till Haendle 

glänzten mit ihren guten Leseleistungen.  
Auch die Vorleser der Klassen zwei bis vier, jeweils 
Klassensieger in ihrer eigenen Klasse, zeigten ihr 
Können.  
Die Jury hatte es sichtlich schwer, die jeweiligen 
Sieger zu ermitteln. Dennoch konnte immer nur einer 
der Beste der Jahrgangsstufe werden. Die Gewinner 
erhielten neben einer  Urkunde, die sie zum Lesekönig 
oder zur Lesekönigin ernannte, auch einen kleinen 
Preis. Alle anderen Kinder gingen ebenfalls nicht leer 
aus. Sie durften sich auch einen Preis aussuchen. 
Diesjährige Lesekönige und Leseköniginnen an der 
Karlschule sind: Silvan Mohry (Klasse 1c), Leon Cutillo 
(Klasse 2c), Marlon Zepf (Klasse 3a) und Manuel 
Mussgnug (Klasse 4c). Der Vorlesewettbewerb war ein 
großer Erfolg, da die Lesemotivation aller Kinder 
deutlich gestiegen ist. 

Aktivitäten im Schuljahr 
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1a mit Sarah Kunze 

1b mit Friedeborg Braun 

Klassenfotos 
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1c mit Doris Treitinger 

2a mit Annette Letzuch 

Klassenfotos 
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2b mit Margit Enslin 

2c mit Michaela Bader 

Klassenfotos 
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3a mit Martin Binder 

3b mit Sabine Jäger 

Klassenfotos 
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4a mit Gabriele Philipp 

Klassenfotos 
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3c mit Thomas Kottsieper 



4c mit Ylva Sauer-Lexius 

Klassenfotos 
 

4b mit Sabine Möller 
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Grundschulförderklasse (GFK) mit Elisa Gobs 

Klassenfotos / Foto des Kollegiums 
 

das Kollegium 
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Chor-AG 

Die Karlschul-AGs 

Die Chor-Kinder hatten dieses Schuljahr einige erfolgreiche Auftritte. Im Bild oben 
singen sie auf dem Weihnachtsmarkt und unten bei der Einweihung des Légère-Hotels 
im Mai.  
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Wir gratulieren unserer Schulfußballmannschaft  
 
- zum herausragenden Weiterkommen in die Zwischenrunde im Wettbewerb „Jugend 
trainiert für Olympia“ (12:0 Punkte, 14:0 Tore!!!!!!!!) 
- und zum Gewinn der Kreismeisterschaft.  
 
Damit ist unsere Jungenmannschaft die beste Mannschaft im Landkreis Tuttlingen 
im Schuljahr 2012/13! 
 

Beste Mannschaft im Landkreis 

Die Karlschul-AGs 

Die Stars unserer erfolgreichen Fußball-AG mit dem begehrten Pokal 
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Die Karlschul-AGs 

Wir gratulieren unserer 
Mädchen-Schulfußballmannschaft 

zum 4.Platz 
bei den Kreismeisterschaften.  

 
Damit ist unsere Mädchenmannschaft die 4. beste Mannschaft im Landkreis 

Tuttlingen! 
 

Fußballerinnen auf Erfolgskurs 
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Fecht-AG  verbessert Körperbeherrschung 
von Till Haendle 

Die Karlschul-AGs 

• Körperbeherrschung, damit man weiß, was man tut 
• Aktion, die Situation erkennen und sofort nutzen 
• Reaktion, die Gefahr abwenden, bevor sie eine ist 
• Motto: Treffen, ohne getroffen zu werden 
• Ästhetik, Einklang der Bewegungen 
• und natürlich viel Spaß haben  

Unter diesem Motto trafen sich einige 
Drittklässler jeden Donnerstagnachmittag 
zur Fecht-AG. Am Ende des Schuljahres 
waren die gemachten Fortschritte deutlich 
erkennbar.  
Zum Abschluss durfte jeder Fechter bei 
einem Stationenlauf seine Treffsicherheit 
unter Beweis stellen. Vielleicht hat ja der ein 
oder andere so viel Spaß an diesem Sport 
gefunden, dass er ihn dann nach den 
Sommerferien im Verein weiterbetreiben 
wird. In der Karlschule startet dann im 
neuen Schuljahr die Fecht-AG wieder für die 
neuen Drittklässler. 
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Ein olympischer Tag 
Sport 

20 SchülerInnen aus den Klassen 
3 und 4 durften ihre sportlichen 
Fähigkeiten am 6. Juni bei Jugend 
trainiert für Olympia mit den 
Teams von 14 weiteren 
Grundschulen messen.  

Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Die Mädchenmannschaft 
landete auf Platz 7, das Jungen-
Team schaffte es sogar bis auf 
Platz 5 in der jeweiligen 
Gesamtwertung. 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !!! 

Brandstattweg 4 
88637 Buchheim 
Tel.:07777939324 

Der Pausenbäcker – jeden Tag 
für Euch da! 
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Bundesjugendspiele 
Von Till Haendle 

Sport 

Eine Woche vorher hätte man es noch nicht für 
möglich gehalten – doch am Donnerstag, 19. Juni 2013 
lachte tatsächlich die Sonne über dem Donaustadion 
und wir konnten die Bundesjugendspiele abhalten.  
 

Bei den zahlreichen HelferInnen bedanken wir uns 
herzlich. Die Ehrenurkunden wurden feierlich auf dem 
Schulhof übergeben. 
 
 
 
 

EHRENURKUNDENTRÄGER 
 

1a: Emir Erdemlig 
1b: Hana Sulejmani 
 

2a: Sahan Atan, Ylva Morgenstern, Arta Sulejmani 
2c: Aaron Cerqueira, Azra Verep, Theresa Rothacher 
 

3a: Paula Nagel, Sirma Celebioglu, Felix Bader 
3b: Nathan Luz, Ajla Alili, Gina Birke, Tuana Özel 
3c: Samara Cuze 
 

4a: Jessica Braun 
4b: Mirdit Ademi, Daniel Seßler, Emirhan Soysal 
4c: Manuel Mußgnug, Emir Cesmeciler, Sertan Yildiran, 
      Johanna Bühler, Kübra Begit 
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Sport 
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82 erfolgreiche Läufer beim Badenova  
Run & Fun Kids Cup für die Karlschule 
von Till Haendle 

Sport 

Wir gratulieren 
allen unseren 82 Startern 

zur erfolgreichen Teilnahme bei Run & Fun 
am 15.Juni 2013. 

 

 PERFEKT GEPFLEGTE HAUT UND HAARE 
                  AKTUELLE SCHNITTE  
                    UND TRENDBERATUNG 
 
          

  BEAUTY STUDIO 
 
   
  Untere Hauptstraße 13 
  78532 Tuttlingen 
  Tel. 0 74 61 / 1 22 09 
 

 WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH! 
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Witze der 2a 

Witze 
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Witze der 2a 
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Witze der 2a 
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Witze der 2a 



Witze der 2a 
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Witze der 2a 
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Witze der 2b 

von Jason 

von Nico 

von Sanin 

von Emre 
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Zum neuen Schuljahr suchen wir für die Bücherei  
des Fördervereins 

 
HelferInnen für den  

Bücherverleih  
 

montags von 11.45-12.00 Uhr (14-tägig). 
 

Da die Karlschule dank einiger Spender seit Herbst 
2011 ein Frühstück für hungrige Kinder anbieten 
kann, suchen wir 
 

freiwillige Helfer zum Austeilen 
und Betreuen der Kinder 

 
in der Zeit von 7.00 Uhr bis 8.20 Uhr  
(1 Mal pro Woche oder auch 14-tägig). 

 

Freie Stellen an der Karlschule 

INTERESSIERT?  
Dann melden Sie sich einfach beim Sekretariat unter Tel. 0 74 61 / 780 15 44 
oder per E-Mail: info@karlschule-tuttlingen.de 

STELLENANGEBOTE 
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VORSCHAU 

Abraham bzw. Ibrahim haben als 
Brückenbauer im Mittelpunkt der 
ersten christlich-islamischen 
Schulabschlussfeier im März im 
evangelischen Gemeindehaus 
gestanden. 
Dieses Mal geht es um Mose bzw. 
Musa, der das Meer geteilt hat. 

DER BERG RUFT 
Donnerstag, 18. Juli 2013 
 
Der Karlschul-Förderverein D‘r 
Karle lädt Euch ein auf den 
Honbergsommer unter dem 
Motto 
ZWISCHEN REGENTANZ UND 
TIGER 
Hier könnt Ihr auf eine 
afrikanische Trommelreise 
starten. Mit Mutmachliedern 
und Trommelklängen geht es 
auf den schwarzen Kontinent. 

MULTIRELIGIÖSE 
SCHULABSCHLUSS-FEIER 
Mittwoch, 24. Juli 2013 
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